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zur Sitzung des Rates der Gemeinde Friedeburg am 10.05.2012 
 
 
 
TOP 17:  Bericht über wichtige Beschlüsse des Verwaltungsausschusses 
 
 
1. Zur Verbesserung der Sicherheit für die Friedeburger Feuerwehrleute und Anpassung der 

technischen Standards von Gerätschaften hat der VA nach Vorbereitung durch den 
Fachausschuss beschlossen, die Feuerwehren mit folgenden Gerätschaften auszustatten: 
o Notfalltaschen für Atemschutzeinsätze, 
o Chemikalienschutzanzüge für Gefahrguteinsätze der Feuerwehren, 
o Tragkraftspritze für die Ortsfeuerwehr Horsten. 

 
 
2. In den nächsten Jahren stehen bei diversen Friedeburger Ortsfeuerwehren bauliche 

Erweiterungen der Feuerwehrhäuser und die Ersatzbeschaffung von mehreren Fahrzeugen 
an. Der VA hat beschlossen, eine Feuerwehrbedarfsplanung für die Gemeinde Friedeburg 
auf den Weg zu bringen. Mit Hilfe des Feuerwehrbedarfsplanes soll das in der Gemeinde 
vorhandene Gefahrenpotential ermittelt und der Vorhaltungsbedarf der Feuerwehren 
objektiv dargelegt werden. Der Feuerwehrbedarfsplan soll langfristig als Grundlage für 
künftige Entscheidungen im Zusammenhang mit der Ausstattung der Friedeburger 
Feuerwehren dienen. Das Gemeindekommando der Freiwilligen Feuerwehr Friedeburg 
begrüßt ausdrücklich die Erarbeitung eines Feuerwehrbedarfsplanes.  

 
 
3. Für die Schaffung von weiteren Krippenplätzen in der Gemeinde Friedeburg hat der VA 

beschlossen, das Gebäude der Kindertagesstätte Friedeburg-Hauptstraße für die 
Einrichtung einer weiteren Krippengruppe mit 15 Plätzen um einen Anbau zu erweitern.  
 
Im Baugebiet Horster-Mitte soll ein zweigruppiges Krippengebäude errichtet werden, das 
dem Verein „Kleine Füße – Große Schritte e.V.“ überlassen werden soll. Die Kinderkrippe 
„Wurzelzwerge“ ist zurzeit mit 15 Plätzen im gemeindeeigenen Gebäude in der Kirchstraße 
6 untergebracht. Mit dem Krippenneubau in Horsten entstehen ebenfalls 15 neue Plätze.  


